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1. Ausgangslage 

Die Kantone sind beauftragt, für den Bereich der hochspezialisierten Medizin (HSM) eine gemeinsame 

gesamtschweizerische Planung vorzunehmen (Art. 39 Abs. 2bis KVG1). Im Rahmen der Umsetzung der 

Interkantonalen Vereinbarung über die hochspezialisierte Medizin (IVHSM)2 wurde der Bereich der allo-

genen hämatopoetischen Stammzelltransplantationen (allogene HSZT) bei Erwachsenen im Jahr 2010  

erstmals verbindlich geregelt und die ersten Leistungszuteilungen vergeben.3 Der Entscheid vom Jahr 

2010 wurde 2013 und 2016 im Zuge einer ersten resp. zweiten Reevaluation einer Neubeurteilung unter-

zogen, und es wurden Leistungsaufträge an drei Zentren vergeben.4 Die Leistungsaufträge – und somit 

die HSM-Spitalliste in diesem HSM-Bereich – sind bis zum 30. Juni 2024 befristet und werden im Rahmen 

einer dritten Reevaluation erneut überprüft. Gemäss Vorgaben des Bundesverwaltungsgerichts ist bei der 

Planung der HSM ein formell getrenntes, zweistufiges Verfahren vorzunehmen, das zwischen Zuordnung 

(Definition des HSM-Bereichs) und Zuteilung (Erstellung der HSM-Spitalliste) unterscheidet. 

Gegenstand des Zuordnungsverfahrens ist die Prüfung, ob der Bereich der allogenen hämatopoetischen 

Stammzelltransplantationen bei Erwachsenen die Einschlusskriterien zur HSM gemäss IVHSM weiterhin 

erfüllt (Art. 1 und Art. 4. Abs. 4). Zu diesem Zweck prüfte das HSM-Fachorgan die Definition des HSM-

Bereichs «Allogene hämatopoetische Stammzelltransplantationen bei Erwachsenen» von 2016 auf die 

Notwendigkeit allfälliger Anpassungen. Die aktualisierte Definition des HSM-Bereichs wird im erläuternden 

Bericht für die Zuordnung dargelegt.5 

Der Zuordnungsbericht wurde einem breiten Adressatenkreis (vgl. Anhang AX) zur Stellungnahme unter-

breitet. Zur Vernehmlassung wurden alle Kantone, betroffenen Leistungserbringer, Dekanate der medizi-

nischen Fakultäten, Versicherer bzw. Versichererverbände sowie interessierte Fachgesellschaften und 

andere Institutionen und Organisationen eingeladen. Darüber hinaus wurde die Vernehmlassung im Bun-

desblatt vom 6. September 2022 angekündigt. Die betroffenen Parteien konnten bis zum 7. November 

2022 zur erfolgten Auswahl und Definition des HSM-Bereichs Stellung nehmen. Der Inhalt der eingegan-

genen Stellungnahmen ist im vorliegenden Ergebnisbericht systematisch zusammengestellt und auf der 

Webseite der GDK öffentlich zugänglich (www.gdk-cds.ch). 

  

 

1 Bundesgesetz vom 18. März 1994 über die Krankenversicherung, KVG; SR 832.10. 
2 Interkantonale Vereinbarung über die hochspezialisierte Medizin (IVHSM) vom 14. März 2008. 
3 Die Leistungszuteilungen für den Bereich der allogenen hämatopoetischen Stammzelltransplantationen bei Erwachsenen wurden im Bundesblatt 

publiziert (BBl 2010 4202) und sind auf der Webseite der Konferenz der kantonalen Gesundheitsdirektorinnen und -direktoren aufgeschaltet 

(https://www.gdk-cds.ch/de/hochspezialisierte-medizin/spitalliste). 
4 Die Leistungszuteilungen für den Bereich der allogenen hämatopoetischen Stammzelltransplantationen bei Erwachsenen wurden im Bundesblatt 

publiziert (BBl 2018 2519) und sind auf der Webseite der Konferenz der kantonalen Gesundheitsdirektorinnen und -direktoren aufgeschaltet 

(https://www.gdk-cds.ch/de/hochspezialisierte-medizin/spitalliste). 
5 Allogene hämatopoetische Stammzelltransplantationen bei Erwachsenen, Erläuternder Bericht für die Zuordnung zur hochspezialisierten Medizin 

vom 13. Juni 2022. 

http://www.gdk-cds.ch/
https://www.gdk-cds.ch/de/hochspezialisierte-medizin/spitalliste
https://www.gdk-cds.ch/de/hochspezialisierte-medizin/spitalliste
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2. Resultate der Vernehmlassung 

Insgesamt sind beim HSM-Projektsekretariat 36 Stellungnahmen eingetroffen. Die Resultate sind im Ka-

pitel 2.1 zusammengefasst. Die ausführlichen Stellungnahmen sind im Kapitel 2.2 aufgeführt. 

2.1 Befürwortung der Zuordnung des Bereichs der allogenen hämatopoetischen 

Stammzelltransplantationen bei Erwachsenen zur HSM 

Tabelle 1 fasst die Antworten der Stellungnehmenden bezüglich der Zuordnung des Bereichs der alloge-

nen hämatopoetischen Stammzelltransplantationen bei Erwachsenen zur HSM zusammen. 32 stimmen 

der Zuordnung zu, null lehnen sie ab und vier enthalten sich. Die Anzahl der Institutionen und Organisati-

onen, welche sich nicht vernehmen liessen, sind in der untenstehenden Tabelle nicht ersichtlich. 

Tabelle 1: Befürwortung der Zuordnung des HSM-Bereichs der allogenen hämatopoetischen Stammzelltransplantationen bei Er-

wachsenen 

 Zustimmung Ablehnung Enthaltung 

Stellungnehmende n Stellungnehmende n Stellungnehmende n 

Kantone AR, BL, BS, GE, GL, 

GR, JU, LU, NE, NW, 

SG, SH, TI, VS, ZG, 

ZH 

16 (-) 0 OW, SZ 2 

Spitäler KSA, USB, Insel, HUG, 

KSGR, LUKS, KSSG, 

EOC, CHUV, HRC, 

Hôpital du Valais, USZ 

12 (-) 0 Claraspital, KSBL 2 

Versicherer Santésuisse, Suva 2 (-) 0 (-) 0 

Dekanate 

der medizini-

schen Fakul-

täten 

UZH 1 (-) 0 (-) 0 

Fachgesell-

schaften  

(-) 0 (-) 0 (-) 0 

Weitere Blutspende SRK 

Schweiz 

1 (-) 0 (-) 0 

Total  32  0  4 
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2.2 Eingereichte Stellungnahmen 

Die Vernehmlassungsteilnehmenden hatten die Möglichkeit, zu spezifischen Fragen Stellung zu nehmen. 

Aufgeführt sind die Freitexteingaben in den Fragebogen und Stellungnahmen, die in einem anderen For-

mat eingereicht wurden, pro Vernehmlassungsteilnehmer und beantworteter Frage. Stellungnehmende, 

die keine Texteingabe gemacht haben, sind nicht aufgeführt (siehe deren Zustimmung, Ablehnung oder 

Enthaltung in Tabelle 1, Kapitel 2.1). Ebenfalls nicht aufgeführt sind die Fragen, die nicht beantwortet 

wurden. 

 

2.2.1 Kantone 

Kanton BS 

Frage 1: «Befürworten Sie die Zuordnung des Bereichs «Allogene hämatopoetische Stammzell-

transplantationen bei Erwachsenen» zur HSM gemäss IVHSM?» 

Zustim-

mung 

Die Fortführung des medizinischen Bereichs "Allogene hämatopoetische Stammzelltrans-

plantationen bei Erwachsenen" in die Liste der HSM-Bereiche ist weiterhin notwendig und 

wird vom Kanton Basel-Stadt begrüsst. 

Frage 2: «Haben Sie Anmerkungen zur vorgeschlagenen fachspezifischen Umschreibung des 

Bereichs «Allogene hämatopoetische Stammzelltransplantationen bei Erwachsenen»?» 

Der erläuternde Bericht "Allogene hämatopoetische Stammzelltransplantationen bei Erwachsenen" vom 

27. Juni 2022 gibt einen ersten Einblick in die Erfüllung der aufgestellten IVHSM-Kriterien. Für einen 

vertieften Einblick sind die vom HSM-Fachorgan bereitgestellten Unterlagen jedoch zu wenig aussage-

kräftig und sollten in einigen Punkten angepasst werden. 

Unerlässlich für die Beurteilung ist eine Analyse des Versorgungsbedarfs (u.a. aktuelle Versorgungslage, 

Patientenströme) und eine Bedarfsprognose (u.a. Demografie), wie es bei der Leistungszuteilung üblich 

ist. Zudem geht aus dem Bericht nicht hervor, wie gut die Leistungserbringer die gestellten Anforderun-

gen erfüllt haben und ob die Konzentration der Behandlung auf wenige Standorte ihr Ziel und den Nutzen 

erreicht hat.  

Unter Ziffer 8 "Wirksamkeit und Nutzen" wird hinsichtlich eines besseren Outcome auf Literaturstellen 

aus den Jahren 2003, 2005 und 2014 verwiesen. Keine Angaben hingegen werden zum Outcome der 

aktuellen drei Leistungserbringer gemacht, welche Aussagen über die Qualität der klinischen Versor-

gung liefern können. 

Unter Ziffer 8 "Kosten der Leistungen" werden die Transplantationskosten zwischen 200'000 und 

400'000 Franken beziffert, ohne auf die hohe Kostendifferenz einzugehen. Womit werden die unter-

schiedlichen Kosten für diesen Eingriff begründet? 

Frage 3: «Haben Sie fachliche Anmerkungen zur vorgeschlagenen Abbildung des Bereichs «Al-

logene hämatopoetische Stammzelltransplantationen bei Erwachsenen» gemäss der schweizeri-

schen Operationsklassifikation CHOP und der International Classification of Diseases ICD?» 

Der HSM-Bereich "Allogene hämatopoetische Stammzelltransplantationen bei Erwachsene" ist aus Sicht 

des Kantons Basel-Stadt genügend gut abgegrenzt. 

 

Kanton GE 

Frage 3: «Haben Sie fachliche Anmerkungen zur vorgeschlagenen Abbildung des Bereichs «Allogene 

hämatopoetische Stammzelltransplantationen bei Erwachsenen» gemäss der schweizerischen Operati-

onsklassifikation CHOP und der International Classification of Diseases ICD?» 

Svp modifier partout le terme allogène en le remplaçant par allogénique 

Frage 4: «Haben Sie weitere Anmerkungen oder Kommentare?» 
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Il nous parait très important, pour les même raisons que celles concernant la transplantation allogénique 

de CSH, que les traitements par CAR-T "cells" soient également rattachées à la MHS. 

 

Kanton NW 

Frage 3: «Haben Sie fachliche Anmerkungen zur vorgeschlagenen Abbildung des Bereichs «Allogene 

hämatopoetische Stammzelltransplantationen bei Erwachsenen» gemäss der schweizerischen Operati-

onsklassifikation CHOP und der International Classification of Diseases ICD?» 

Das Abbilden im Anhang 1 der allgemeinen CHOP Codes Z41, Z41.0, Z41.0B und Z41.0B.1, die auto-

loge und allogene hämatologische Stammzelltransplantationen einschliessen, ist verwirrend und unklar. 

Die Abbildung der HSM "allogene hämatopoietische Stammzelltransplantation bei Erwachsenen" sollte 

besser definiert werden resp. mit dem Kommentar versehen werden, dass sich die HSM-Abbildung nur 

auf die CHOP Codes Z41.0B.12 - 15, Z41.0B.22-25 und Z41.0B.32-35 bezieht (also expliziter Aus-

schluss HSM-Abbildung der Codes Z41.0B.11, Z41.0B.21 und Z41.0B.31). 

Frage 4: «Haben Sie weitere Anmerkungen oder Kommentare?» 

Zur Gewährleistung der Versorgungssicherheit hat die Zuteilung des Leistungsauftrags an die künftigen 

Leistungserbringer mit der Auflage der Aufnahmepflicht von Patientinnen und Patienten in diesem HSM-

Bereich zu erfolgen. Deren Aufnahme und Behandlung hat unabhängig von Versicherungsklasse und 

Wohnort mit gleicher Prioriät zu erfolgen. Verstösse sind zu sanktionieren. 

 

Kanton SG 

Frage 4: «Haben Sie weitere Anmerkungen oder Kommentare?» 

Der Kanton St.Gallen beantragt, den Zuordnungsentscheid für die allogene HSZT mit der Zuordnung der 

CAR-T-Zell Therapie zu verknüpfen. Dem erläuternden Bericht zu entnehmen, dass auch das Fachorgan 

eine Zuteilung der CAR-T-Therapie zur hochspezialisierten Medizin beabsichtigt. Jedoch soll dies ge-

mäss Fachorgan in einem separaten Prozess erfolgen, ohne dass für dieses Vorgehen Gründe genannt 

werden. Inhaltlich spricht aus Sicht des Kantons St.Gallen nichts dagegen, die Zuordnung von Leistun-

gen der hochspezialisierten Medizin im Fachbereich Hämatologie abschliessend in einem Entscheid zu 

vollziehen. Ein Zuwarten mit dem Zuordnungsprozess für die CAR-T-Therapie ist deshalb nicht nach-

vollziehbar. 

 

Kanton TI 

Frage 4: «Haben Sie weitere Anmerkungen oder Kommentare?» 

Assoggettamento chiaro e condiviso da anni, compresa la definizione dei codici CHOP. Condivisa anche 

l'idea di non estendere -almeno per il momento - l'assoggettamneto anche agli auto-trapianti, già suffi-

cientemente ben definiti e controllati da JACIE. 

 

2.2.2 Spitäler 

HUG 

Frage 3: «Haben Sie fachliche Anmerkungen zur vorgeschlagenen Abbildung des Bereichs «Al-

logene hämatopoetische Stammzelltransplantationen bei Erwachsenen» gemäss der schweizeri-

schen Operationsklassifikation CHOP und der International Classification of Diseases ICD?» 

Svp modifier partout le terme allogène en le remplaçant par allogénique. 

Frage 4: «Haben Sie weitere Anmerkungen oder Kommentare?» 
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Il nous parait très important, pour les même raisons que celles concernant la transplantation allogénique 

de CSH, que les traitements par CAR-T "cells" soient également rattachées à la MHS. 

 

LUKS 

Frage 3: «Haben Sie fachliche Anmerkungen zur vorgeschlagenen Abbildung des Bereichs «Al-

logene hämatopoetische Stammzelltransplantationen bei Erwachsenen» gemäss der schweizeri-

schen Operationsklassifikation CHOP und der International Classification of Diseases ICD?» 

Das Abbilden der allgmeinen CHOP Codes Z41, Z41.0, Z41.0B und Z41.0B.1, die autologe und allo-

gene hämatologische Stammzelltransplantationen einschliessen, im Anhang 1 sind verwirrend und un-

deutlich. Die Abbildung der HSM "allogene hämatopoietische Stammzelltransplantation bei Erwachse-

nen" sollte besser definiert werden, resp. mit einem Kommentar angemerkt werden, dass sich die HSM 

Abbildung nur auf die CHOP Codes Z41.0B.12 - 15, Z41.0B.22-25, und Z41.0B.32-35 bezieht (also ex-

pliziter Ausschluss HSM Abbildung der Codes  Z41.0B.11, Z41.0B.21 und Z41.0B.31). 

Frage 4: «Haben Sie weitere Anmerkungen oder Kommentare?» 

Zur Gewährleistung der Versorgungssicherheit hat die Zuteilung des Leistungsauftrags an die künftigen 

Leistungserbringer mit der Auflage der Aufnahmepflicht von Patientinnen und Patienten in diesem HSM-

Bereich zu erfolgen. Deren Aufnahme und Behandlung hat unabhängig von Versicherungsklasse und 

Wohnort mit gleicher Prioriät zu erfolgen; Verstösse sind unter Sanktion zu stellen. 

 

KSSG 

Frage 3: «Haben Sie fachliche Anmerkungen zur vorgeschlagenen Abbildung des Bereichs «Al-

logene hämatopoetische Stammzelltransplantationen bei Erwachsenen» gemäss der schweizeri-

schen Operationsklassifikation CHOP und der International Classification of Diseases ICD?» 

Folgende CHOP sind gleichermassen in der autologen Transplantation anzuwenden und daher nicht 

automatisch HSM zuzuordnen: 

CHOP C8 Operationen am Hämatopoetischen und Lymphgefässsystem (40–41) CHOP Z41 Operatio-

nen an Knochenmark und Milz CHOP Z41.0 Entnahme und Transplantation von hämatopoetischen 

Stammzellen und peripheren Blutzellen CHOP Z41.0B Hämatopoetische Stammzelltransplantation 

CHOP Z41.0B.1 Hämatopoetische Stammzelltransplantation aus dem Knochenmark 

 

CHUV 

Frage 4: «Haben Sie weitere Anmerkungen oder Kommentare?» 

Le nombre de sites et leurs localisations doivent être choisis de facons à respecter la représentativité 

linguistique de la majorité des patients, et de ne pas obliger les patients à effectuer de trop longs trajets 

pour consulter un hôpital avec des médecins compétents.   

 

2.2.3 Versicherer 

Santésuisse 

Frage 1: «Befürworten Sie die Zuordnung des Bereichs «Allogene hämatopoetische Stammzell-

transplantationen bei Erwachsenen» zur HSM gemäss IVHSM?» 

Zustim-

mung 

Nach erster Zuordnung 2010 und erster sowie zweiter Reevaluation 2013 / 2016 sind keine 

Gründe erkennbar, welche gegen eine erneute Zuordnung sprechen. 
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Frage 4: «Haben Sie weitere Anmerkungen oder Kommentare?» 

Die vorgeschlagene separate Evaluation der CAR-T Therapien zu einem späteren Zeitpunkt wird unter-

stützt. 

 

Suva 

Frage 1: «Befürworten Sie die Zuordnung des Bereichs «Allogene hämatopoetische Stammzell-

transplantationen bei Erwachsenen» zur HSM gemäss IVHSM?» 

Zustim-

mung 

Die allogene hämatopoetische Stammzelltransplantationen bei Erwachsenen können äus-

sert selten im Rahmen der Militärversicherung indiziert werden. Aus Sicht Suva ist die Zu-

ordnung sinnvoll. 

Frage 4: «Haben Sie weitere Anmerkungen oder Kommentare?» 

Die vorgeschlagene separate Evaluation der CAR-T Therapien zu einem späteren Zeitpunkt wird unter-

stützt. 

 

2.2.4 Weitere 

Blutspende SRK Schweiz AG 

Frage 2: «Haben Sie Anmerkungen zur vorgeschlagenen fachspezifischen Umschreibung des 

Bereichs «Allogene hämatopoetische Stammzelltransplantationen bei Erwachsenen»?» 

Die allogenen hämatopoetischen Stammzellstransplantationen erfüllen die Kriterien der HSM und des-

wegen empfiehlt sich, die Zuordnung der allogenen hämatopoetischen Stammzelltransplantationen bei 

Erwachsenen zur HSM weiterzuführen. Wir befürworten weiterhin diese Zuordnung. 
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Anhang 

A1 Liste der Anhörungsadressaten 

Kantone / Cantons 

 Departement Gesundheit und Soziales des Kantons Aargau 

 Departement Gesundheit und Soziales des Kantons Appenzell Ausserrhoden 

 Gesundheits- und Sozialdepartement des Kantons Appenzell Innerrhoden 

 Volkswirtschafts- und Gesundheitsdirektion des Kantons Basel-Landschaft 

 Gesundheitsdepartement des Kantons Basel-Stadt 

 Gesundheits-, Sozial- und Integrationsdirektion des Kantons Bern 

 Direction de la santé et des affaires sociales de l’état de Fribourg 

 Département de la sécurité, de l’emploi et de la santé de la république et canton de Genève 

 Departement Finanzen und Gesundheit des Kantons Glarus 

 Departement für Justiz, Sicherheit und Gesundheit des Kantons Graubünden 

 Département de l'économie et de la santé de la république et canton du Jura 

 Gesundheits- und Sozialdepartement des Kantons Luzern 

 Département des finances et de la santé de la république et canton de Neuchâtel 

 Gesundheits- und Sozialdirektion des Kantons Nidwalden 

 Finanzdepartement des Kantons Obwalden 

 Departement des Inneren des Kantons Schaffhausen 

 Departement des Innern des Kantons Schwyz 

 Departement des Innern des Kantons Solothurn 

 Gesundheitsdepartement des Kantons St. Gallen 

 Departement für Finanzen und Soziales des Kantons Thurgau 

 Dipartimento della sanità et della socialità della Repubblica e del Cantone Ticino 

 Gesundheits-, Sozial- und Umweltdirektion des Kantons Uri 

 Département de la santé, des affaires sociales et de la culture du canton du Valais 

 Département de la santé et de l’action sociale du canton de Vaud 

 Gesundheitsdirektion des Kantons Zug 

 Gesundheitsdirektion des Kantons Zürich 

 

Spitäler / Hôpitaux 

An die Spitaldirektionen der folgenden Leistungserbringer: 

À l’attention des directions des hôpitaux suivants: 

AG 
 Asana Spital Leuggern AG 

 Asana Spital Menziken AG 

 Gesundheitszentrum Fricktal AG 

 Hirslanden Klinik Aarau AG 
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 Kantonsspital Aarau AG 

 Kantonsspital Baden AG 

 Klinik Villa im Park AG 

 Spital Zofingen AG 

 Stiftung Spital Muri 

AI 
 Kantonales Spital und Pflegezentrum Appenzell 

AR 
 Spitalverbund Appenzell Ausserrhoden 

BE 
 Hirslanden Bern AG 

 Hirslanden Klinik Linde AG 

 Hôpital du Jura bernois S.A. 

 Hôpital de Moutier SA 

 Insel Gruppe AG 

 Klinik Hohmad AG 

 Lindenhofgruppe AG 

 Regionalspital Emmental AG 

 Siloah AG 

 Spital STS AG 

 Spitalzentrum Biel AG 

 Spitäler Frutigen Meiringen Interlaken AG 

 SRO AG 

BL 
 Kantonsspital Baselland 

BS 
 Bethesda Spital AG 

 St. Claraspital AG 

 Universitätsspital Basel 

FR 
 Clinique Générale Ste-Anne 

 Fondation Hôpital Jules Daler 

 Hôpital fribourgeois 

GE 
 Clinique des Grangettes SA 

 Clinique Générale-Beaulieu SA 

 Hirslanden Clinique La Colline SA 

 La Tour Hôpital Privé SA 

 Les hôpitaux universitaires de Genève 

 Nouvelle Clinique Vert-Pré SA 

GL 



Allogene hämatopoetische Stammzelltransplantationen bei Erwachsenen 
ERGEBNISBERICHT VERNEHMLASSUNG 

 
 

 11/14 

 Kantonsspital Glarus AG 

GR 
 Flury Stiftung 

 Regionalspital Surselva AG 

 Stiftung Kantonsspital Graubünden 

 Stiftung Spital Oberengadin 

JU 
 Hôpital du Jura 

LU 
 Klinik St. Anna AG 

 Luzerner Kantonsspital 

NE 
 Clinique Montbrillant 

 Réseau Hospitalier Neuchâtelois (RHNe) 

NW 
 Kantonsspital Nidwalden 

OW 
 Kantonsspital Obwalden 

SG 
 Kantonsspital St. Gallen 

 Klinik Stephanshorn AG 

 Rosenklinik AG 

 Spital Linth 

 Spitalregion Fürstenland Toggenburg 

 Spitalregion Rheintal Werdenberg Sarganserland 

SH 
 Klinik Belair AG 

 Spitäler Schaffhausen 

SO 
 Privatklinik Obach 

 Solothurner Spitäler AG 

SZ 
 Spital Lachen AG 

 Spital Schwyz 

TG 
 Herz-Neuro-Zentrum Bodensee AG 

 Klinik Seeschau AG 

 Spital Thurgau AG 

TI 
 Clinica Luganese Moncucco SA 

 Clinica Santa Chiara SA 

 Clinica Sant'Anna 

 Ente Ospedaliero Cantonale (EOC) 
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UR 
 Kantonsspital Uri 

VD 
 Centre hospitalier universitaire vaudois 

 CIC Riviera SA 

 Clinique de Genolier SA 

 Clinique de Montchoisi 

 Ensemble Hospitalier de la Côte 

 Établissements hospitaliers du Nord vaudois (« eHnv ») 

 Groupement Hospitalier de l'Ouest Lémanique S.A. (GHOL) 

 Hirslanden Lausanne SA 

 La Source 

VS 
 Clinique de Valère 

 Hôpital du Valais 

ZG 
 Hirslanden AndreasKlinik Cham 

 Zuger Kantonsspital AG 

ZH 
 Adus-Medica AG 

 GZO AG 

 Hirslanden AG 

 Kantonsspital Winterthur 

 Klinik Lengg AG, Zürich 

 Privatklinik Bethanien 

 Privatklinik Lindberg 

 Schweizerischer Verein Balgrist 

 See-Spital 

 Spital Affoltern AG 

 Spital Bülach AG 

 Spital Limmattal 

 Spital Männedorf AG 

 Spital Uster 

 Spital Zollikerberg 

 Stadtspital Triemli 

 Stadtspital Waid 

 Universitätsspital Zürich 

 Uroviva Klinik AG 

 
Interkantonale Spitäler / Hôpitaux intercantonaux 

 Hôpital intercantonal de la Broye 
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 Hôpital Riviera-Chablais Vaud-Valais 

 

Versicherer / Assureurs 

 curafutura 

 santésuisse 

 Schweizerischer Versicherungsverband (SVV) / Association Suisse d’Assurances (ASA) 

 Suva 

 Zentralstelle für Medizinaltarife UVG (ZMT) / Service central des tarifs médicaux LAA (SCTM) 

 

Dekanate der medizinischen Fakultäten / Décanats des facultés de médecine 

 Medizinische Fakultät der Universität Zürich 

 Medizinische Fakultät der Universität Basel 

 Medizinische Fakultät der Universität Bern 

 Faculté de médecine de l’Université de Genève 

 Faculté de biologie et de médecine de l’Université de Lausanne 

 

Fachgesellschaften / Sociétés savantes 

Mit Bitte um Weiterleitung an allfällige weitere sub-spezifische Arbeitsgruppen, die von den behandelten 

Themenbereichen betroffen sind. 

Merci de bien vouloir faire suivre à d'éventuels autres groupes de travail sous-spécifiques concernés par 

les domaines traités. 

 Schweizerische Gesellschaft für Allgemeine Innere Medizin (SGAIM) / Société Suisse de Méde-

cine Interne Générale (SSMIG) 

 Schweizerische Gesellschaft für Hämatologie (SGH) / Société Suisse d'Hématalogie  

 Schweizerische Gesellschaft für Intensivmedizin (SGI) / Société Suisse de Médecine Intensive 

(SSMI) 

 Schweizerische Gesellschaft für medizinische Onkologie (SGMO) / Société suisse d’oncologie 

médicale (SSOM) 

 

Andere Institutionen und Organisationen / Autres instances concernées 

 Bundesamt für Gesundheit (BAG) / Office fédéral de la santé publique (OFSP) 

 Blutspende SRK Schweiz / Transfusion CRS Suisse 

 H+ Die Spitäler der Schweiz / H+ Les Hôpitaux de Suisse 

 Krebsliga Schweiz (KLS) / Ligue suisse contre le cancer (LSC) 

 Oncosuisse – Schweizerische Vereinigung gegen Krebs 

 ospita – Die Schweizer Gesundheitsunternehmen / Les entreprises suisses de santé 

 Schweizerische Akademie der Medizinischen Wissenschaften (SAMW) / Académie Suisse des 

Sciences Médicales (ASSM) 

 Schweizerische Arbeitsgemeinschaft für klinische Krebsforschung (SAKK) / Groupe Suisse de Re-

cherche Clinique sur le Cancer (SAKK) 
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 Schweizerische Belegärzte-Vereinigung (SBV) / Association Suisse des Médecins indépendants 

travaillant en Cliniques privées et Hôpitaux (ASMI) 

 Schweizerische Hochschulkonferenz (SHK) / Conférence suisse des hautes écoles (CSHE) 

 Schweizerisches Institut für ärztliche Weiter- und Fortbildung (SIWF) / Institut suisse pour la for-

mation médicale postgraduée et continue (ISFM) 

 Swiss Blood Stem Cell Transplantation Group (SBST) 

 Swiss Transplantation Society 

 Swisstransplant 

 Swissuniversities 

 Verband der chirurgisch und invasiv tätigen Fachgesellschaften / Association suisse des médecins 

avec activité chirurgicale et invasive (fmCH) 

 Verband Universitäre Medizin Schweiz (unimedsuisse) / Association Médecine Universitaire 

Suisse 

 Verbindung der Schweizer Ärztinnen und Ärzte FMH / Fédération des médecins suisses FMH 

 Verein der Leitenden Spitalärzte der Schweiz (VLSS) / Association des Médecins Dirigeants 

d'Hôpitaux de Suisse AMDHS 

 Vereinigung Nordwestschweizerischer Spitäler (vns) 

 


